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Nürensdorf

ist Schweizer

Meister
In einer rasanten Aufholjagd
konnte die Mannschaft aus
Nürensdorf den Gruppen-
Wettkampf in Embrach für
sich entscheiden und den Titel
verdient beanspruchen. Nach
beinahe jedem Durchgang
stand eine andere Mannschaft
zuoberst auf der Rangliste -
für Spannung war gesorgt.

Marhs Roth lD er Mitte September

in Embrach durchgeführte Final-
wettkampfwurde erst im letzten
Durchgang entschieden. Schliess-

lich setzte sich NüLrensdotf (922)

vor Bibem (919) und Neuwilen
(915) durch. DieAufholjagd, wel-
che Nürensdorf dabei vollzog,
war unglaublich! Waldstatt star-

tete optimal in den ersten Durch-

gang und übemahm die Füh-

rung, welche sie auch über die
zweite Runde behaupten kormte.
Nihensdorflag nach der ersten
Ablösung mit 13 Punkten Rück-

stand aufdem achten Zwischen-

rang. Der Rüclstand wuchs nach
der zweiten Ablösung gar auf 25

Punkte an. Dass der Wettkampf
erst abgeschlossen ist, wenn der

letzte Pfeil abgegeben wurde, ist
eine altbekannte Schützenweis-
heit. Nürensdorfliess sich durch
seinen Rückstand nicht aus der
Ruhe bringen. W?ihrend nach der
dritten Runde Wohlen die Füh-

rung übernahm, legte Ntirens-
dorf zu und konnte mit Marceli-
na Häringer (192) aufsein Konto
buchen. Auf den flinften Zwi-

schenrang vorgestossen und mit
einem Rüclstand von 14 Punk-
ten konnte wiederaufeinen Po
destplatz gehoft werden.

Schlussspurt

Neuwilen legte ebenfalls zu und
übemahm nach dem vierten
Durchgang die Füürung, gefolgt
von Närensdorf, welches sich

mit Martin Raschle emeut 192

Punkte gutschreiben lassen

konnte. Damit war Ntitensdorf
auf den zweiten Zwischenrang
vorgestossen und es trennte sie

lediglich ein einzelner funktvon
den ftihrenden Neuwilern. Ange
lina Häringer grng als letzte für
die Nrhensdorfer in die Hosen,

knüpfte an die Leistungen ihrer
Mannschafukollegen an und er-

zielte 191 Punkte. Damit über-
holte Nürensdorf auch die letae
Mannschaft und konnte den Sieg

mit drei Punkten Vorsprung auf
Bibernund Neuwilen in den Kan-

ton Zürichholen.

Resultate'1. Nürensdorf 922 (Tobias Schneitel

180, Pasol Schmid 167, Malcelina Härinqer 192,

Martin Raschle 192, Angelina Häringer'191);

2. Bibem 919i 3. Neuwilen 916;4. Emblad 916;

5. Dietlikon 909; 6. Wattwil 907; 7. Wohlen 906.

8.Waldstatt897. Hffirs0?5,ttftote:193].Ralf

Zellweger (Uzwil). 192: Adrian Fuchs (Hofen 5H);

Marcdlina Hädnger (Wallisellen); Martin Rasdle

(Nürensdorf); Nikita Stutz (Wohlen). 191: Michael

Ess (Neuwilen); Angelina Häringer (Wallisellen);

Vadym Yarochkin (Basendorf ).

Ilie vollständigen Ranglisten sind unter

wwweasv.ch abrufrar.

Pünkttich zumVereinsjubiläum gewannen die Nürensdorfer die Eidg. Gruppenmeisterschqft vor Bibern (1.)

und Neuwilen. MarkusRoth

Schwarzenburg in der Favoritenrolle
Sdwarzenburg bleibt ohne
Verlustpunkte, während Baar
und Ettis,wil gegen den Abstieg
klimpfen. Die Embracher setz-

ten sich auch im letzten Duell
durdr und sind für den Final in
Ettiswil bestens gerüstet.

Sorüa Mdiler 
I 
Nach sieben Runden

in der Mannschaftsmeisterschaft
stehen die Schwarzenburger
Armbrustschützen ohne Nieder-
lage an der Tabellenspitze. Sie

hielten den Kantonsrivalen Fruti-
gen in Schach und starten als Fa-

vorit in den Fina1. Rümlang ge-

wann gegen Btirglen und sicherte

sich den zweiten Rang. Frutigen
und Herisau komplettieren die
Finalgruppe, welche um den Sieg

in der Mannschaftsmeisterschaft
schiessen whd. Baar und Bresten-

egg-Ettiswil verloren ihre letzten
Duelle jeweils klar und müssen
in denAbstiegskampf.

Embrach und Höngg wollen rauf

Embrach schoss einmal mehr das

Rundenhöchstresultat und setzte

sich klar gegen die Reinach-Birs-

ecker durch. Auch Höngg zeigte
gegen Emmenbnicke keine BIös-

se und kann zusarnmen mit den
Embrachern am Final in Ettiswil
um den Aufstieg schiessen. Trotz
dem Sieg der Dallenwiler gegen

Horgen konnten sich die Inner-
schweizer nicht mehr vom Tabel-

lenende lösen und kehren zurück
in die erste Liga. Ringgenbergver-
lor gegen Oberengstringen und
muss ebenfalls absteigen. In der
ersten Gruppe der ersten Liga
steigen die Gurtneller auf. Nach
ihrem Sieg gegen Wohlen und
dank mehr geschossenen Punk-
ten verwiesen sie die Thuner auf
den zweiten Platz. Während Egg

und Steinhausen in der ersten
Liga verbleiben, müssen Thun-
stetten und Wohlen nach ihren
Niederlagen die nächste Saison
in der zweiten Liga schiessen.

Die zweite Gruppe wurde von den

Beringern dominiert. Sie gewan-

nen alle frfu:fBegegnungen und
steigen in die Nationalliga B auf.

Die weiteren Teams Helvetia-Neu-

hausen, Frauenfeld, Sulgen, Wald-

statt und Rheineck hatte afle je

vier Punkte auf dem Konto, Wald-

statt und Rheineck steigenwegen
den ary wenigsten geschossenen

Punkten ab.

flationalligaAschwamnburg l - Frutigen 1

11501138 (2:0); Bürgl€n 1 - Rümlang l 11501156

(0:2); Baarl -Zug 1 1130:1143 (0:2);Hedsau I -
Brestenegg-tttiswil 1 1 1 421 1'l 3 (2:0). -Tabelle:

l. Sdwauenburg 14/8114; 2. Rümlang 10/8014;

3. trutigen 10/7985; 4. Herisau61888;5. Bürylen

4t1977 ; 6.Zug 4 fi 97 6;1.Baar4/7953; 8. Bre§tenEg-

tttiswil 41905.

ilationalligaB Emmenbrü«e1 -Hön99 1 11281155

{0:2); Reinath-Bireck'i - Embrad 1 1 1161157 (0:2);

Dallenwil 1 -Horyen 1 11381134(2:0); Ringgenberg I

- 0berengstrinqen 1 1 1 291 1 37 (0:2). - 1 . Embrach

1418090; 2. Hönqq 12/8020; 3. fmmenbrücke81921;

4. Reinach-Bißeck 8/7859; 5. oberengnringen 71901;

6. Horgen 31899;7. Ringgenberg 2/7894;8. Dallenwil

2nu1.

1. Liga 6ropp€ r:Tlun 1 -Steinhausen'1 1091I115

(0:2);W0hlen I -Gurtnellen 1 10861'114(0:2);Egg 1

- Ihunstetten 1 1 1 34:1 079 (2:0). - 1 . Gurtnellen

8/561 4; 2. ihun 8/5563; 3. Egg 6/5577; 4. Steinhausen

4/5550; 5. Ihunnetten 2/5 467 ; 6.Wohlzn 215457.

6rupp€2,sulgen I -Rhein«k1 11231099(2:0);

Helvetia-Neuhausen I - Fmuenfeld i 11 17:1129 (0:2);

Beringenl -Waldsranl 11391126(2:0).-1.Befingen

1 0/564'l; 2. Helvetia-Neuhausen 4/561 8; 3. lnuenfeld

4/5580;4. Sulgen 4/5555;5. Waldnatt 4/5544;

6. Rheined4/5515.

z,liga Gmwl:Hasle-Rüegsau 1 - Aegerten 1

10851 119 (0:2); 0ppligen-Kesen I - Burgdorf 1

10951 138 (0:2); Sdwanenburg 2 -Tram€lan 
'l

11201 100 (2:0). - 1. Burgdorf 10/5691; 2. Aegerten

6/5583; 3. SdrwaEenburg 6i5560; 4. 0ppligen-Kiesen

6/5516;5. Hasle-Rüegsau 2/5413; 6.Inmelan 0/5462.

6rupp?2:obemil'1 -tri«1 1094:1080(2:0); Rothen-

burg 1 -Aegerital 1 11161106(2:0);Merli*hachen I
- Dalhnwil ) 10851081 (2:0). - 1. Merlischachen 8/

5562; 2. Rothenburg 8/558 3. 0bemil 6/5500;

4. Aegerital 4/5537; 5. tri(k U5438; 6. Dällenwil 215373.

6flrpp?r; Berg 1 - Bürglen 2 1'1 061 1 16 (0:2);

Neuwilen 1 -BuhwiFNeuklrdl 111'l:1119(0:2);

Ried-Gibswil 1 -Nürensdorf 1 11081138(0:2).

1 . N ürensdorf 1 0/56,68; 2. BuhwilNeukirch 8/5582;

3. Bürglen 6/5544; 4. Berg 4/5563; 5. Neuwilen 25538;

6. Ri€d-Gibswil 0/5503. G,uppe4: Flums 1 - Goldaü 
'l

ll 17:1'115 (2:0);Wil I -Wattwil 1 1061:1 124 (0:2);

Herisau 2 - Nürensdorf2 8971m6 (0:2). -1. tlums

10/5581;2.Wattwil 8/5578;3. Nürensdorf 6/5504;4. 
-

Golda(h 4/551 1; 5. Helieu 21 47 lAt 6.Wil 0 I 5243.

3.liga Gflrpp€ r.'Frutigen2-Uuenstorf 1 11081081

(2:0);Muri-Gümligenl - Niesen 1 1069:1105 (0:2);

Fribourg 1 -Schwanenburg3 1105:1081 (2:0).-

1 . Ni€sen 8/5553; 2. kibourg 8/5545; 3. Fruligen

8/5513; 4. Sdwan€nburg 4/5396; 5. Mufi -Gümligen

2/5355; 6. Utzenstorf 0/4262. GtuW 2. langnat 1

-Buöe9919231109(0:2);Kriedenwill -Ringgen-
berg2 10961040 (2:0);Thun 2 - Niesen 2'1033J041

(0:2). - 1 . Budegg 8/5498; 2. Kriechenwil 8/5484;

3. l-angnau 8/5291 ; 4. Niesen 41 5292; 5.Ihtß21 5072;

6. Ringgenberg 0/5223. 6rüpp€rrBresten€gg-Ettiswil

2 - &ugg 'l 
1 1 22t 065 (2:0); Steinhausen 2 - Aegerital

2 10i3:1081 (0:2);Eahthal 1 - tmmenbrü*e 2

I 092:981 (2:0). - I . Brestenegg-Ettiswil 1 0/5477;

2. Bruqq 8/5369; 3. Aegerital 6/5329; 4. BaHhal 4/5364;

5. Steinhausen 2/5310;6. Emmenbrücke 0/4887.

Gflrpp?4rHünenbery'1 - Baar2 1094:1096 (0:2);

Ihalwil 1 - Zug 2 1072:1070 (2:0); Rkhteßwil l - Stein-

hausen 3 1074:1038 (2:0). - l. Hünenberg 8/54,10;

2. BaarT/5414; 3. Ridteßwil 6/5385;4.Ihalwil 5/5341;

5. Zug 4/541 1;6.5teinhaußn0l5'166. Gtuppe 5:

oftikon 1 -Rümläng2 10541 100(0:2);Tagelswangen 1

-Andelfngenl 1106J092(2:0);Dietlikonl -Horgen2
1 0731 1 00 (0:2). - 1 . Tagelswangen 8/5494; 2. Rümlang

7 I 547 6; 3.Horyen 61 54214. Andelfi ng€n 5/5401

5. 0ttikon 4i5396; 6. Dietlikot0l5306. 6,1,W 6:

Hüntwangen 1 -Pfungen 1 10981060 (2:0);Seen 1

- ossingen 1 1 092J 063 (2:0); oberwinterthur 1 - Got-

zenwil 1 1 050:1 074 (0:2). - 1 . Hüntwanqen 1 0/5537;

2.seen 8/5441; 3. Pfungen4/5280;4.oberuinterthur

4 I 527 5; 5. Gor]eMil 4 I 5272; 6. ßsingen 0/523 1.

6flrppe7:Bibem 1 -Neuhausenl 11131t84(2:0);

Bürglen 3 - Embrad 2 1074:1085 (0:2); Spit-Romans-

hom 1 - Altstätten 1 10741 121 (0:2). - 1. Altsütten
'l 0/5591; 2. Bibern 8/5542; 3. Bürglen 4/5466; 4- Neu-

hausn 4/5452; 5. Embrad 4/5436; 6. SpiE-Roman!

h0m015285. Gtuppe 8:fübach I - Süönengrund I
10781012 (2:0);thwellbrünn 1 -st€in 1 1018J082

(0:2); Degerheim I - GoldaÖ 2 11 l2:1037 (2:0). -
1. Degeßheim 10/5511;2.]übad 8/5459; 3. Stein

6/5406; 4. Schwellbrunn4/5171;5.Goldad 2/5199;

6.Sdönenqrund 0/4289.
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